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Kirchehrenbach

Auch landschaftlich sehr 
reizvoll ist die Umgebung 
von Kirchehrenbach,
sie ist ein Paradies für 
Wanderer, ob zu Fuß 
oder mit dem Rad. Die 
landschaftlichen Reize 
kann der Wanderer von 
allen Seiten erkunden.

Der Berg der Franken, die 
Ehrenbürg, besonders der 
nördliche Teil, Walberla 
genannt, ist von Kirchehrenbach bequem zu Fuß zu 
erreichen. Auf verschiedenen Rundwanderwegen 
in unterschiedlichen Höhenlagen ist es möglich die 
Naturschönheiten dieses Inselberges zu erwandern 
und seine einmaligen Aussichtsmöglichkeiten in alle 
Richtungen zu genießen.
Durch Kirchehrenbach führt von Forchheim kommend 
ein ausgebauter Radweg über Pretzfeld weiter nach 
Ebermannstadt in die Fränkische Schweiz.
In Kirchehrenbach lädt der traditionsreiche Landgasthof 
Zum Schwarzen Adler zur Einkehr ein. Der Gasthof ist 
vor 300 Jahren entstanden und seit fünf Generationen 
in Familienbesitz. Die Philosophie der Wirtsleute Brigitte 
und Fritz Sponsel ist: Tradition ist ein Bestandteil des 
alltäglichen Lebens und bedeutet „Leben und Wirtschaft 
im Einklang mit dem Land“. 
So werden Produkte und Besonderheiten der 
fränkischen Heimat in der rustikal gemütlichen 
Atmosphäre des Landgasthofes vorgestellt. Es werden 
vorwiegend Produkte aus der Region und Produkte der 
Saison verwendet, vieles davon selbst angebaut und 
hergestellt.

So wird  das Getreide für das selbstgebackene 
Steinofenbrot angebaut und die Schweine für die 
Hausschlachtung werden artgerecht gehalten. Kraftfutter 
und Mastzusätze sind tabu. Auch das verwendete Kalb- 
und Rindfl eisch stammt von benachbarten Bauernhöfen. 
Gleiches gilt für das besondere Schmankerl: 
Heidschnucken und Lämmer werden von einem 
biologisch-dynamischen Betrieb bezogen. 

Neben den hausgemachten Brotzeiten und dem Bier vom 
Fass  gibt es noch eine Besonderheit: Unter fachkundigen 
Händen des Brenners entstehen in der hauseigenen 
Brennerei wahre Meisterwerke: die „geistigen“ Getränke. 
Aus ausgesuchtem, bestem Obst werden Schnäpse mit 
Aromen gebrannt, die aus den Früchten, und nicht aus 
der Retorte stammen. 


